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[Hier der Blick aus den USA auf unsere Politik! WSJ = Wall Street
Journal. A. d. Übers.]

Es ist schlimm genug, dass die Deutschen ihre eigene Energiesicherheit
untergraben haben, aber sie sollten ihre selbstzerstörerische Politik
nicht auch noch dem Rest des Kontinents aufzwingen.

M a n  k ö n n t e  e r w a r t e n ,  d a s s  e i n  L a n d ,  d a s  u n t e r  e i n e r
generationenübergreifenden Energiekrise leidet, alles tun würde, um das
Angebot zu erweitern. Doch in Deutschland werden bis zum Jahresende drei
Kernkraftwerke  abgeschaltet  –  etwa  die  Hälfte  der  Kernkraft-
Stromerzeugung  des  Landes.

Vor  zehn  Jahren  produzierten  17  Kernreaktoren  etwa  ein  Viertel  des
deutschen Stroms, doch der Unfall in Fukushima 2011 veranlasste die
damalige Bundeskanzlerin Angela Merkel zum Ausstieg aus der Kernenergie.
Sechs  Reaktoren  bleiben  übrig:  Drei  werden  noch  in  diesem  Monat
geschlossen, die übrigen drei stellen im nächsten Jahr den Betrieb ein.
Aus wirtschaftlichen, klimatischen und geopolitischen Gründen kann man
sich kaum eine selbstzerstörerischere Politik vorstellen.

Die Stilllegungen waren seit Jahren erwartet worden, aber die Reaktoren
für ihre ursprünglich geplante Laufzeit offen zu halten, hätte dazu
beitragen können, die Schmerzen zu lindern, die die Deutschen jetzt
angesichts der steigenden weltweiten Nachfrage und der damit verbundenen
höheren Energiekosten verspüren. Die deutschen Ein-Jahres-Terminpreise
für Strom haben 300 € pro Megawattstunde erreicht. Zum Vergleich: Der
Durchschnitt für den Zeitraum 2010 bis 2020 lag unter 50 Euro pro
Megawattstunde.

Die  Anti-Atomkraft-Bewegung  wird  von  vielen  deutschen  Klimaschützern
unterstützt, doch der Ausstieg aus der kohlenstofffreien Kernenergie hat
vorhersehbare Auswirkungen auf die Emissionen. In der ersten Hälfte des
Jahres 2021 war die Kohle die wichtigste Energiequelle des Landes und
erzeugte mehr als ein Viertel des deutschen Stroms. Der Anteil der Wind-
und  Solarenergie  lag  bei  22  %  bzw.  9  %,  während  der  Anteil  der
Kernenergie auf etwa 12 % gesunken ist.

Frankreich, das stark auf Atomkraft setzt, stößt pro Kopf etwa halb so
viel Kohlendioxid aus wie Deutschland. Die Franzosen haben außerdem mit
hohen  Energiepreisen  zu  kämpfen,  die  auf  Ausfälle  der  Kernenergie
zurückzuführen  sind,  und  sind  stärker  von  den  explodierenden
Erdgaspreisen abhängig. Doch Paris reagiert darauf mit dem Bau weiterer
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Kernreaktoren.

Berlin – selbst von der Gnade von Sonne und Wind abhängig – ist nun noch
stärker auf russisches Gas angewiesen, um die Lichter am Leuchten zu
halten. Dies ist der Hintergrund für die schwache Reaktion auf Russlands
Aggression in der Ukraine. Deutschlands beharrliche Unterstützung für
die  russische  Gaspipeline  Nord  Stream  2  trotz  des  Widerstands  von
Verbündeten  untergräbt  die  Antwort  des  Westens  auf  Wladimir  Putins
Pläne, Osteuropa zu dominieren.

Deutschland drängt nun darauf, die Kernenergie von der EU-Liste der
„ökologisch  nachhaltigen  Wirtschaftstätigkeiten“  zu  streichen,  eine
Bezeichnung, die die Kosten für die Finanzierung von Kernkraftprojekten
senken könnte. Es ist schlimm genug, dass die Deutschen ihre eigene
Energiesicherheit  untergraben  haben,  aber  sie  sollten  ihre
selbstzerstörerische Politik nicht auch noch dem Rest des Kontinents
aufzwingen.

Der ganze Beitrag steht hier.

Dieser Beitrag stammt aus dem jüngsten Rundbrief von Net Zero Watch (=
GWPF), so dass kein expliziter Link angegeben werden kann. Wer die
Übersetzung überprüfen will, schaue in das beigefügte Original:

Gsurrender
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